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An die Betriebsstelle bitte auswählen  
         Telefon:          Telefax:          E-Mail: poststelle@lbme       .nrw.de 

 

Hersteller des Messgerätes: 

Name / Firma:       

Straße, Haus-Nr.:             

PLZ, Ort:             

Ansprechpartner:             

Telefon:       

Telefax:       

E-Mail:        

 
 

Art des Messgerätes: 

 EU-Taxameter einschließlich Wegstreckensignalgeber und ggf. zwischengeschalteten Einrichtungen in 
 Kraftfahrzeugen 

 Wegstreckenzähler einschließlich Wegstreckensignalgeber und ggf. zwischengeschalteten Einrichtungen in 
 Miet-Kfz mit gestelltem Fahrer 
 

Angaben zum EU-Taxameter: 

Hersteller 1):       

Typ 1):       
Baumusterprüfbescheinigung-Nr.:       

Serien-Nr.:       
 

Angaben zum Kfz: 

Hersteller 2):       

Typ 2):       
Kfz-Ident-Nr.:       

Sonstige:       
 

Angaben zur Konformitätsbewertung: 

Für das Messgerät wird eine Konformitätsbewertung nach 

 Modul F1 beantragt. 

 Modul F beantragt 3). 
 

Hinweise: 
 Bei der Anwendung von Modul F1 sind die technischen Unterlagen gemäß § 10 MessEV i. V. m. Anlage 4 Teil B Modul F1 MessEV i. V. m. 

Anlage 4 Teil A Nr. 1 MessEV vorzulegen (siehe Seite 2 und 3 der Anfrage und Bestätigung). 
 Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW. 
 Prüfort ist der Sitz der Betriebsstelle, bei der die Anfrage gestellt wird. 
 Die vom Hersteller angegebenen Daten werden elektronisch gespeichert. 

Fußnoten: 
1) Hersteller / Typ des EU-Taxameters / Wegstreckenzählers 
2) Hersteller / Typ des Kfz 
3) Derzeit gibt es noch keine Messgeräte (siehe oben: “Art des Messgerätes“), bei denen Modul F angewendet werden kann, da es noch keine 

Baumusterprüfbescheinigungen für Wegstreckensignalgeber bzw. zwischengeschaltete Einrichtungen gibt. 
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Anforderungen an den Einbau eines EU-Taxameters / Fahrpreisanzeigers / Wegstreckenzählers in ein Kraft-
fahrzeug mit Wegstreckensignalgeber 
 
 Es werden serienmäßig vom Kfz-Hersteller verbaute Wegstreckensignalgeber und ggf. zwischengeschaltete Ein-

richtungen verwendet (Modul F1). 
 Bei Verwendung nicht-serienmäßig verbauter Wegstreckensignalgeber oder ggf. zwischengeschalteter Einrichtun-

gen muss für diese Teile eine Baumusterprüfbescheinigung vorhanden sein (Module B und F oder B und D). 
 Alle Unterlagen sind in deutscher Sprache zu den nachstehenden Nummern, bis auf Nummer 4 und Num-

mer 10 (diese sind erst (spätestens) bei der Konformitätsbewertung vorzulegen), mit dieser Anfrage und 
Bestätigung der jeweiligen Betriebsstelle des LBME NRW zuzusenden. 

 

Für die Durchführung der Konformitätsbewertung müssen in der Spalte “Vorhanden“ jeweils 
die Kästchen der Nummern 1; 2; 4; 5; 6; 7; 8 und 10 sowie bei Nummer 9 eins der sieben 
Kästchen angekreuzt sein. Nummer 3 ist optional. Die geforderten Dokumente sind fortlau-
fend zu nummerieren, die jeweilige Nummer ist in der Spalte “Anlage“ einzutragen. 

Beispiele bzw. 
Infos siehe: 

Anlage 

 

1 Die Komponenten im Signalweg vom Wegstreckensignalgeber bis hin zum Taxameter sind 
beschrieben. Eine Beschreibung der Komponenten liegt bei. 1 

 

2 Die Lage der Komponenten und der Signalweg sind fahrzeugbezogen skizziert. Eine Skizze 
liegt bei. 2 

 

3 

Optional: Der Signalweg vom Wegstreckensignalgeber bis hin zur vom Kfz-Hersteller dekla-
rierten Kfz-Schnittstelle, an der das Signal an das Taxameter / den Wegstreckenzähler 
übergeben wird, ist gesichert. Eine Fotodokumentation der Sicherungsstellen liegt bei. Aus 
der Benennung der Fotos geht deren Zuordnung zu den einzelnen Sicherungsstellen hervor. 

3 
(existiert 

noch nicht) 
 

4 

Alle im Signalweg befindlichen Verbindungsstellen ab der vom Kfz-Hersteller deklarierten 
Kfz-Schnittstelle bis hin zum Taxameter / Wegstreckenzähler sind gesichert. Eine Fotodo-
kumentation der Sicherungsstellen liegt bei. Aus der Benennung der Fotos geht deren Zu-
ordnung zu den einzelnen Sicherungsstellen hervor. 

4 

 

5 
Eine Bestätigung des Kfz-Herstellers, dass keine Beeinflussung am signaltechnisch aufbe-
reiteten Wegstreckenimpuls bezüglich z. B. Zeitverzögerung, Teilerverhältnis, Signalform, 
Verstärkungsfaktor, Impulszahl möglich ist, liegt bei. 

5 

 

6 

Eine Bestätigung des Kfz-Herstellers, dass die serienmäßig im Signalweg verbauten Kom-
ponenten die wesentlichen Anforderungen gemäß Anlage 2 der MessEV einhalten, liegt bei. 
 bzw. 
Eine Datenkarte oder eine Rechnung des Kfz-Herstellers, in der das Taxenpaket aufgeführt 
ist sowie eine Auflistung der im Taxenpaket enthaltenen Komponenten liegen bei. 

6 

 

7 

Das Typenschild ist gut sichtbar, lesbar und dauerhaft angebracht und entspricht dem Mus-
ter, das der Hersteller dem LBME NRW vorgelegt hat. 
 

 Das Typenschild ist auf der B-Säule angebracht. 
 Das Typenschild ist auf/am ___________________________________ angebracht. 

7 

 

8 Die Sicherungszeichen entsprechen den Mustern, die der Hersteller dem LBME NRW vorge-
legt hat. 

8a, 
8b 
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9 

Folgende Signalweg-Variante wird im Kfz verwendet (Signalweg-Variante siehe Info/Muster): 
9a 1 

 
2 

 
3 

 
4 

 
5 

 
6 

 
7 

 

Signalweg-Variante 1: 
 Eine Bescheinigung des Kfz-Herstellers, dass das analoge Signal am serienmäßig vor-

handenen CAN-Bus-Adapter abgegriffen und für Taxameter verwendet werden kann, 
liegt bei. 

9b 

Signalweg-Variante 2: 
 Eine Baumusterprüfbescheinigung gemäß Modul B der Anlage 4 MessEV für den CAN-

Bus-Adapter liegt bei. 
 

Signalweg-Variante 3: 
 Eine Bescheinigung des Kfz-Herstellers, dass im Kfz ein CiA-447-CAN-Bus serienmäßig 

vorhanden ist, liegt bei. 
 

Signalweg-Variante 4: 
 Eine Bescheinigung des Kfz-Herstellers, dass das analoge Signal am serienmäßig vor-

handenen ABS/ESP-Steuergerät abgegriffen und für Taxameter verwendet werden kann, 
liegt bei. 

 

Signalweg-Variante 5: 
 Eine Baumusterprüfbescheinigung gemäß Modul B der Anlage 4 MessEV für den Weg-

impulsadapter liegt bei. 
 

Signalweg-Variante 6: 
 Eine Baumusterprüfbescheinigung gemäß Modul B der Anlage 4 MessEV für den nicht-

serienmäßig verwendeten Wegstreckensignalgeber liegt bei. 
 

Signalweg-Variante 7: 
 von den Signalweg-Varianten 1 bis 6 abweichende Signalweg-Variante 
 Eine Beschreibung des Signalweges und ggf. weitere Unterlagen liegen bei. 

 

 

10 Die ausgefüllte Anlage Z liegt bei. Z 
 

 
 

Bestätigung des Herstellers des Messgerätes: 
Hiermit bestätigt der Hersteller, dass die vorgenannten Anforderungen an den Einbau des EU-Taxameters / 
Fahrpreisanzeigers / Wegstreckenzählers in das vorgenannte Kraftfahrzeug erfüllt werden. 

Ort, Datum:      ,       

      
 

Firmenstempel 
 

Name, Vorname:      ,       

Unterschrift:       
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Anlage 1: Beschreibung der Komponenten 
 
Hiermit bestätigt der Hersteller, dass der Wegstreckensignalgeber und alle Komponenten im Signal-
weg serienmäßig mit dem Kfz ausgeliefert wurden. 
 
Das Wegstreckensignal wird vom rechten Hinterrad des Pkw (Hersteller, Typ) mittels des fahrzeugeigenen 
Drehzahlsensors kabelgebunden direkt zum ABS-Steuergerät geführt. 
 
Das Wegstreckensignal liegt dort am [Pin 07] an. Die Steckerbezeichnung ist [STE-ABS]. Das analoge Weg-
signal ist am [Pin 15] herausgeführt. 
 
In dem Fahrzeug ist ein Navigationsradio eingebaut. Das analoge Wegsignal wird über den Stecker [STE-
T1], [Pin 940] (siehe Fahrerfußraum A-Säule) zum Radiostecker [STE-RAD], [Pin 934] weitergeführt. 
 
Das Fahrzeug ist nicht mit einem ab Werk gelieferten Navigationssystem ausgestattet. Das analoge Wegsig-
nal wird am Stecker [STE-ABS], [Pin915] direkt am ABS/ESP-Steuergerät abgegriffen. 
 
Das Fahrzeug mit Navigationsradio stellt das Signal am Stecker [STE-T1] [Pin 940] im Fahrerfußraum im 
Bereich der A-Säule zur Verfügung. 
 
Die Lage der Bauteile, Steckverbinder und der Signalweg kann dem Anhang (…) entnommen werden. 
 
Die Bauteile A und B wurden durch Sicherungsdraht verbunden und dieser wurde mit einer Kunststoffplombe 
gesichert. Die Plombe ist durch die Einprägung [X-FX] auf der Vorderseite und der [Ziffer 98] auf der Rück-
seite gekennzeichnet. 
 
Die Bauteile B und C (…) usw. 
 
 
Anmerkung: Die Passagen können auch vom Kfz-Hersteller beschrieben sein und übernommen werden bzw. 
es kann auf diese verwiesen werden. 
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Anlage 2: Skizzierung der Komponenten 
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Anlage 4: Fotodokumentation der Sicherungsstellen 
 
Beschreibung des Signalweges ab Fahrzeugübergabepunkt zum Taxameter 
 
Das analoge Signal wird im Taxisteuergerät aus dem CAN-Bus ausgelesen und bis zum Anschlussstecker in 
der Mittelkonsole geführt. Die Anschluss-Stecker befinden sich in der Mittelkonsole. Folgende Pins liegen an. 
 
Fahrzeugseitig: PIN 13 ( gn/gl )  
Taxameterseitig: PIN 13 ( weiß )  
 
Stecker PIN Belegung: 

 
Verplombte Stecker: 

  
 
Semitron P6L in W212: 

 
 
Diese Beschreibung gilt für jeden Einbau eines Taxameters vom Typ Semitron P6L in ein Kfz vom Typ Mer-
cedes-Benz W212er bei der Firma XY. 
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Anlage 5: Bestätigung des Kfz-Herstellers “Keine Beeinflussung des Signals“ 
 
 
Hersteller: Daimler AG 
 
Type: Mercedes-Benz W212 mit Taxameter Semitron P6L 
 
Technische Daten des Wegstreckensignals Übersicht 
 
Technische Daten des diskreten Wegstreckensignals 
 
Signalausgang: Open Drain 
Ausgangsstrom: 50 mA, kurzschlussfest, thermisch geschützt 
Signalform: Rechteck, Tastverhältnis 1:1 
Impulse: Rad vorne links, 48 Impulse pro Radumdrehung 
Garantierter Geschwindigkeitsbereich: 
 v ≥ 3 km/h bis zur angegebenen Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeugs 
Ausgangspegel: ULOW: ca. 0 V 
 UHIGH = UB 
 
Herstellerbeschreibung für das diskrete Wegstreckensignal 
 
Der Ausgang des Wegstreckensignals ist rückwirkungsfrei und steht ab v ≥ 3 km/h bis zur angegebenen 
Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeugs zur Verfügung. 
Es wird kein Mittelwert des Wegstreckensignals über alle Räder oder über die Zeit ausgegeben. 
Es gibt keine Ausgabe von Ruhestandsimpulsen. 
Die Pulse pro Radumdrehung in der Nutzinformation werden nicht verändert, d. h. es werden keine Impulse 
entfernt oder hinzugefügt. 
Bei jedem Polwechsel wird im Wechsel gegen Steuergerätemasse und gegen die Versorgungsspannung 
des Steuergeräts geschaltet. 
Die daraus resultierende Wegimpulszahl entspricht 48 Impulsen/Radumdrehung. Dies entspricht einer Gerä-
tekonstanten k von etwa 24000 Impulsen, abhängig von der Rad/Reifenkombination. 
Das Signal kann über die Fahrzeugdiagnose nicht verändert werden, z. B. Teilerverhältnis, Signalform oder 
Verstärkungsfaktor. 
 
(Auszug aus dem Bedienungshandbuch von Daimler) 
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Anlage 6: Fahrzeug-Datenkarte 

 
 



Anfrage und Bestätigung 
 

Konformitätsbewertung für ein national geregeltes Messgerät nach 
dem Mess- und Eichgesetz (Stand: 6. März 2017) 

Konformitätsbewertungsstelle 0112 

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW Telefon: 0221/59778-0 E-Mail: poststelle@lbme.nrw.de  
Hugo-Eckener-Straße 14, 50829 Köln Telefax: 0221/59778-144 Internet: www.lbme.nrw.de 
   
 Seite 9 von 17  
 

 

 
 



Anfrage und Bestätigung 
 

Konformitätsbewertung für ein national geregeltes Messgerät nach 
dem Mess- und Eichgesetz (Stand: 6. März 2017) 

Konformitätsbewertungsstelle 0112 

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW Telefon: 0221/59778-0 E-Mail: poststelle@lbme.nrw.de  
Hugo-Eckener-Straße 14, 50829 Köln Telefax: 0221/59778-144 Internet: www.lbme.nrw.de 
   
 Seite 10 von 17  
 

 

 



Anfrage und Bestätigung 
 

Konformitätsbewertung für ein national geregeltes Messgerät nach 
dem Mess- und Eichgesetz (Stand: 6. März 2017) 

Konformitätsbewertungsstelle 0112 

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW Telefon: 0221/59778-0 E-Mail: poststelle@lbme.nrw.de  
Hugo-Eckener-Straße 14, 50829 Köln Telefax: 0221/59778-144 Internet: www.lbme.nrw.de 
   
 Seite 11 von 17  
 

 

 
 
 
 
 
Anmerkung: 
 
Das Taxenpaket und die zugehörigen Komponenten sind vom Hersteller in der Datenkarte bzw. in der Rech-
nung zu kennzeichnen. 
 



Anfrage und Bestätigung 
 

Konformitätsbewertung für ein national geregeltes Messgerät nach 
dem Mess- und Eichgesetz (Stand: 6. März 2017) 

Konformitätsbewertungsstelle 0112 

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW Telefon: 0221/59778-0 E-Mail: poststelle@lbme.nrw.de  
Hugo-Eckener-Straße 14, 50829 Köln Telefax: 0221/59778-144 Internet: www.lbme.nrw.de 
   
 Seite 12 von 17  
 

 
Anlage 7: Muster für das Typenschild 
 
1.) EU-Taxameter im Kfz verbaut 

Hersteller und Anschrift 
 Firma:    ………. 
 Straße:    ………. 
 PLZ Ort:   ………. 
Messgeräteart 
 EU-Taxameter mit 
 Wegstreckensignalgeber im Kfz 
Verbaute Komponenten 
 EU-Taxameter 
 Hersteller / Typ:  ………. 
 EG-BMPB:  ………. 
 Serien-Nr.:  ………. 
 Kraftfahrzeug 
 Kfz-Hersteller:  ………. 
 Baureihe:  ………. 
 FIN:   ………. 
 Wegstreckensignalgeber: serienmäßig 

Kennzeichnung: 
    

 
2.) Wegstreckenzähler im Kfz verbaut 

Hersteller und Anschrift 
 Firma:    ………. 
 Straße:    ………. 
 PLZ Ort:   ………. 
Messgeräteart 
 Wegstreckenzähler mit 
 Wegstreckensignalgeber im Kfz 
Verbaute Komponenten 
 Wegstreckenzähler 
 Hersteller / Typ:  ………. 
 BAZ:   ………. 
 Serien-Nr.:  ………. 
 Kraftfahrzeug 
 Kfz-Hersteller:  ………. 
 Baureihe:  ………. 
 FIN:   ………. 
 Wegstreckensignalgeber: serienmäßig 

Kennzeichnung: 
    

 

DE-M 16 

DE-M 16 
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Abkürzungen: 
BMPB: Baumusterprüfbescheinigung 
BAZ: Bauartzulassung 
FIN: Fahrzeugidentifikationsnummer 
Kfz: Kraftfahrzeug 
 
Die Kennzeichnung erfolgt gemäß § 14 Abs. 4 MessEV: 
 
Messgeräte, die nicht in Absatz 1 oder in Absatz 2 geregelt sind, sind zu kennzeichnen 
1. mit der Zeichenfolge „DE-M“, die von einem Rechteck mit einer Höhe von mindestens 5 Millimetern ein-

gerahmt ist, nachfolgend 
2. mit den beiden letzten Ziffern der Jahreszahl des Jahres, in dem die Kennzeichnung angebracht wurde 

und 
3. mit der Kennnummer der Konformitätsbewertungsstelle, die in der Fertigungsphase beteiligt war; war in 

der Fertigungsphase keine Konformitätsbewertungsstelle zu beteiligen, so ist auch keine Kennnummer 
anzugeben. 

 
Anmerkung zu Nr. 3: 
 
Die Kennnummer der Konformitätsbewertungsstelle wird ausschließlich von der Konformitätsbewertungsstel-
le und nicht vom Hersteller angebracht. 
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Anlage 8a: 
 
Plombe: 
 

 
 
Sicherungsmarke: 
 

 
 

Fi
rm

a 
X

Y 
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Anlage 8b: 
 
Sicherungsstellen 
 
Welche Stellen / Strecken im Signalweg müssen vom Hersteller gesichert werden? 
 
(Hier skizziert am Bespiel von Signalweg-Variante 1) 
(Signalweg-Varianten siehe Anhang 9b) 
 

 
 
 
Anmerkung: 
 
Der Signalweg von Strecke 4 ist zu sichern. Strecke 4 ist der Weg von der vom Kfz-Hersteller deklarierten 
Kfz-Schnittstelle bis hin zum Taxameter (z. B.: ABS/ESP-Steuergerät bis Taxameter). 
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Anlage 9a: 
 
Mögliche Signalwegvarianten 
 

 
 
 
Anmerkungen: 
 
 Die Varianten 1, 3 und 4 sind derzeit möglich. Eine Konformitätsbewertung kann nach Modul F1 erfolgen. 
 Die Varianten 2, 5 und 6 sind derzeit nicht möglich, da für die entsprechenden Komponenten keine Bau-

musterprüfbescheinigungen existieren. 
 Für Variante 5 wurde von den Firmen Haberl und Hale bei der PTB ein Antrag auf Erteilung einer Bau-

musterprüfbescheinigung gestellt. 
 Mit Nr. 7 sind sonstige Varianten gemeint, die nicht unter die Varianten 1 bis 6 fallen. 
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Anlage 9b: 
 
Herstellerbeschreibung analoges Wegstreckensignal 
 
1. Allgemeines 
 

Fahrzeug-Hersteller Ford 

Fahrzeug-Modell SMAX II Galaxy III 

Fahrzeug-Ausführung (wenn relevant) Alle 

Fahrzeug-Baujahr 2015 

 
Das analoge Wegstreckensignal eignet sich zum Beispiel, um unter Berücksichtigung der in Abschnitt 2 an-
gegebenen Technischen Daten, an einem Taxameter oder Wegstreckenzähler angeschlossen, die zurückge-
legte Wegstrecke zu ermitteln. 
 
2. Technische Daten / Beschreibung 
 

Signalausgang Open Drain 

Ausgangsstrom Imax = 100 mA 

Signalform / Tastverhältnis Rechteck / 1 : 1 

Impulse f = 1,38 Hz 
4968 Impulse / km 

Garantierter Geschwindigkeitsbereich (Mindestge-
schwindigkeit, ab der Signale abgegeben werden) 

Minimum 4 km/h bis 255 km/h 

Ausgangspegel / Signalamplitude Ulow ≤ 1 V ; Uhigh = Ubar 

Mindestimpedanz für angeschlossene Geräte 333 Ohm 

 
Der Ausgang des Wegstreckensignals ist rückwirkungsfrei und steht ab v ≥ 1 km /h bis zu einer 
Höchstgeschwindigkeit von 255 km/h zur Verfügung. 
 
Dem Wegstreckensignal liegt ein Mittelwert der Radumdrehung über die vorderen Räder zugrunde. Diese 
werden vom ESP/ABS-Modul ermittelt und als CAN-Signal an das Bordnetzsteuergerät weitergegeben. Das 
Bordnetzsteuergerät gibt dieses als analoges Wegimpulssignal mit 4968 Impulsen / km aus. Es gibt keine 
Ausgabe von Ruhestandsimpulsen. Die Impulse pro km in der Nutzinformation werden nicht verändert, d. h. 
es werden keine Impulse entfernt oder hinzugefügt. 
 
Das Signal kann über die Fahrzeugdiagnose nicht verändert werden, … usw. 
 




